
Anmeldung zum Netzanschluss (Strom)  Eingangsvermerk (NB)

Inbetriebsetzung Teil-Inbetriebsetzung

 Erläuterungen auf der Rückseite

Anschrift des Netzbetreibers (NB) Angaben zum Netzanschluss

Straße und Haus-Nr.  ggf. Anschlussnutzer

Name des NB Postleitzahl Ort Ortsteil / Flurstück-Nr. / Etage

Straße und Haus-Nr. bzw. Postfach Bei Neubaugebieten Name des Baugebietes

Postleitzahl Ort Bei vorhandener Anlage: NB-Kundennummer oder Zählernummer

Angemeldet wird nach TAB:

Neuanschluss  Stilllegung      Anschluss-/Anlagenveränderung

Austausch von Messeinrichtungen

Anschluss weiterer Anlagen/Leistungserhöhung

Anlagentrennung

Anlagenzusammenlegung

Veränderung Hausanschluss

Zustimmungspflichtige Geräte: Wiederinbetriebsetzung

Bezeichnung des Gerätes Anschlussleistung (kW) Bezeichnung des Gerätes Anschlussleistung (kW)

Für folgende Anlagen:

Art:  Messeinrichtung (Art/Anzahl):  Benötigte

 Haus-

 anschluss-

Einbau Ausbau  sicherung

bisher neu
im End-

ausbau
Anzahl Art Anzahl Art bisher neu

im End-

ausbau
 bisher  neu (A)

Anschlussnehmer bzw. Grundstückseigentümer erkennen an, dass Grundlage für den Netzanschlussvertrag die "Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den Netzanschluss 

und dessen Nutzung für die Elektrizitätsversorgung in Niederspannung (Niederspannungsanschlussverordnung - NAV)"  ist. Dem Grundstückseigentümer obliegt es nach der 

NAV u. a. das Anbringen und Verlegen von Leitungen und Leitungsträgern zur Zu- und Fortleitung von Elektrizität und sonstiger Einrichtungen für die Zwecke der örtlichen Versorgung 

mit elektrischer Energie auf seinem Grundstück zu dulden (§§ 2, 6, 8, 10, 12 NAV). Die NAV ist beim Netzbetreiber (NB) und im Internet auf der Homepage des NB erhältlich. Die elektrische 

Anlage ist von einem eingetragenen Elektrofachbetrieb unter Beachtung der einschlägigen Bestimmungen zu errichten und in Betrieb zu setzen. 

Wird kein Stromlieferant benannt, erfolgt die Stromlieferung gemäß § 36, § 38 EnWG durch den Grundversorger.

Datenschutz-Hinweis:   Die in Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden Daten werden nach den Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) zweckbezogen 

verarbeitet und genutzt.

Angebot an: Zustimmung des Grundstückseigentümers:
(wenn der Anschlussnehmer nicht Grundstückseigentümer ist)

Name, Vorname bzw. Firmenname Geburtsdatum bei Privatpersonen Name, Vorname bzw. Firmenname

Registergericht / Registernummer bei Firma Registergericht / Registernummer bei Firma

Straße und Haus-Nr. Straße und Haus-Nr.

Postleitzahl Ort Postleitzahl Ort

Telefon, Fax, E-Mail Telefon, Fax, E-Mail

Datum Unterschrift Name in Druckschrift Datum Unterschrift Name in Druckschrift

 Terminwunsch:    Bemerkungen:

Elektrofachbetrieb: Firmenstempel Eingetragen bei:

Firmenname NB

Straße und Haus-Nr. Ausweisnummer

Postleitzahl   Ort Telefon, E-Mail Datum Unterschrift

Erklärung: Die aufgeführte(n) Installationsanlage(n) ist/sind unter Beachtung der geltenden Rechtsvorschriften und behördlichen Verfügungen sowie nach den

anerkannten Regeln der Technik, insbesondere nach den DIN VDE Normen, den Technischen Anschlussbedingungen (TAB) und den sonstigen besonderen

Vorschriften des oben genannten NB von mir/uns errichtet und fertiggestellt worden. Die Ergebnisse der Prüfung werden dokumentiert. Die Anlage kann gemäß

NAV und TAB in Betrieb gesetzt werden. Soweit erforderlich, wird die Inbetriebsetzung im Namen des Anschlussnehmers / -nutzers beantragt.

Datum, Ort Unterschrift der eingetragenen verantwortlichen Elektrofachkraft Name in Druckschrift 

je Kundenanlage

 Erwarteter

 Jahres-

 verbrauch

 (kWh)

 einrichtung (A)

 vor Zähler

 Gleichzeitig benötigte

 Leistung (kW)

 Zugeordnete

 Überstromschutz-

zeitlich befristeter Anschluss
(Baustrom, Schaustellerbetriebe, …)

a) Baustelle (zeitl. befristet)

b) Wohnung

c) Gewerbe m.Branche

d) Gemeinschaftsanl.

e) Erzeugungsanlagen

 f) …………………...

WS: Wechselstromzähler  DS: Drehstromzähler

MZ:  Mehrtarifzähler LGZ: Lastgangzähler

MW: Messwandler SG: Steuergerä

Notstromanlagen

Erzeugungsanlagen

EEG 00 - Anmeldung Netzanschluss
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Erläuterungen zum Vordruck "Anmeldung zum Netzanschluss (Strom)" 
(bei Verwendung für MS-Anmeldungen die entsprechenden Datenerfassungsblätter anfügen)

zu • Bitte einen maßstabsgerechten Lageplan (z. B. 1:500) und Grundrissplan mit Kennzeichnung des
   Anschlusspunktes sowie weitere nach TAB erforderliche Unterlagen beifügen.
• Voraussichtlichen Zeitraum bei zeitlich befristeten Anschlüssen oder Termin im vorgesehenen Bereich de

Bemerkungsfeldes  eintragen.

• Detailangaben zur Teil-/Inbetriebsetzung unten auf dieser Seite. Bei Notwendigkeit Verwendung des separate

Vordrucks.

zu • Anschrift des Netzbetreibers und Angaben zum Netzanschluss

zu • Über eine mögliche Mitverlegung anderer Sparten erteilt der jeweilige NB Auskunft.

• Bei Bedarf sind gem. TAB gesonderte Datenerfassungsblätter beizufügen (z. B. Erzeugungsanlagen)

zu • Für die Branchenangabe bei c) Gewerbe ist das Bermerkungsfeld  zu verwenden.

• Die beim jeweiligen NB zu verwendende Bauform der zugeordneten Überstromschutzeinrichtungen und dere

Anbringungsort ist den entsprechenden TAB zu entnehmen.

• Die Angabe des erwarteten Jahresverbrauchs je Kundenanlage ist aufgrund der Netzzugangsverordnun

zur Festlegung der Messeinrichtung notwendig (100.000 kWh Grenze).

zu • Angaben zum Anschlussnehmer hier einfügen und sofern erforderlich Angaben zum Grundstückseigentümer.

zu • Hier sind Eintragungen von Terminen/Zeiträumen im gekennzeichneten Feld, sowie die bevorzugte bauliche

  Ausführung des Hausanschlusses und weitere Bemerkungen möglich.

zu • Im Installateurverzeichnis eines NB eingetragener Elektrofachbetrieb gemäß NAV §13 (2).

zu • Bei Verwendung des Vordrucks als Inbetriebsetzung ist die aufgeführte Haftungserklärung von der

  verantwortlichen Elektrofachkraft zu unterschreiben.

Bearbeitungsvermerke:

10



Inbetriebsetzungsanzeige Teil-Inbetriebsetzungsanzeige

Anschrift des Netzbetreibers (NB) Angaben zum Anschlussobjekt

Name des NB Name Vorname Anlagennummer

Straße und Haus-Nr. bzw. Postfach Postleitzahl Ort / Ortsteil

Postleitzahl Ort Straße und Haus-Nr. Stockwerk

Tel. Fax Mobil E-Mail

   Terminwunsch:

Art der in Betrieb zusetzenden Anlage

Gewerbe Allgemeine Versorgung (Treppenhaus … )

Haushalt Baustrom

BHKW / Photovoltaik / weitere Erzeugungsanlage*) E-Heizung / Wärmepumpe *)

*) bei Bedarf sind gem. TAB gesonderte Datenerfassungsblätter beizufügen (z. B. Erzeugungsanlagen)

Messeinrichtungen

Anbringen von Telefonnummer für Fernauslesung

 St.   Drehstromzähler                _____ A

 St.   Zweitarifdrehstromzähler   _____ A

 St.   Wandlerzähler _____/ 5 A

St.   Zweienergierichtungszähler 

 St.   Drehstromzähler

 St.   Zweitarifdrehstromzähler

St.   Steuergeräte  St.   Lastgangzähler

Wechsel der Messeinrichtung gegen

Zählernummer Eintarif Zweitarif

Zählernummer Eintarif Zweitarif

Zählernummer Eintarif Zweitarif

Zählernummer ____________ / 5 A

Zählernummer

Gerätenummer

Zweienergierichtungszähler 

Drehstromzähler    

Drehstromzähler ____ A    

Wandlerzähler    

Lastgangzähler    

Steuergerät

   Verlegung /   Demontage der Messeinrichtung

Zählernummer Eintarif Zweitarif

Zählernummer Eintarif Zweitarif

Zählernummer Eintarif Zweitarif

Zählernummer ____________ / 5 A

Zählernummer

Gerätenummer

Zweienergierichtungszähler 

Drehstromzähler    

Drehstromzähler ____ A    

Wandlerzähler    

Lastgangzähler    

Steuergerät

Anbringungsort Zähler

Keller HA-Raum

Erklärung:

Die aufgeführte(n) Installationsanlage(n) ist/sind unter Beachtung der geltenden Rechtsvorschriften und behördlichen Verfügungen sowie nach den 

anerkannten Regeln der Technik, insbesondere nach den DIN VDE Normen, den Technischen Anschlussbedingungen (TAB) und den sonstigen

besonderen Vorschriften des oben genannten NB von mir/uns errichtet und fertiggestellt worden.

Die Ergebnisse der Prüfung werden dokumentiert. Die Anlage kann gemäß NAV und TAB in Betrieb gesetzt werden. Soweit erforderlich,

wird die Inbetriebsetzung im Namen des Anschlussnehmers / -nutzers beantragt.

Elektrofachbetrieb:

Ausweisnummer Eingetragen beim NB

Name der eingetragenen verantwortlichen Elektrofachkraft

Ort, Datum Unterschrift der eingetragenen verantwortlichen Elektrofachkraft Firmenstempel
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EEG 02  

Antragstellung für Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz 
Photovoltaikanlage  

(*) freiwillge Angaben. Der Einwilligung kann jederzeit widersprochen werden. 

 

 

Anlagenanschrift 

Vorname, Name ____________________________________________ 

Straße, Hausnummer ____________________________________________ 

PLZ, Ort ____________________________________________ 

Telefon (*) ____________________________________________ 

E-Mail (*) ____________________________________________ 

 

Anschlussnehmer (Eigentümer Netzanschluss, falls abweichend) 

Vorname, Name ____________________________________________ 

Straße, Hausnummer ____________________________________________ 

PLZ, Ort ____________________________________________ 

Telefon (*) ____________________________________________ 

E-Mail (*) ____________________________________________ 

 

Anlagenbetreiber (falls abweichend) 

Vorname, Name ____________________________________________ 

Straße, Hausnummer ____________________________________________ 

PLZ, Ort ____________________________________________ 

Telefon (*) ____________________________________________ 

E-Mail (*) ____________________________________________ 

 

Anlagenerrichter (Elektrofachbetrieb) 

Firma ____________________________________________ 

Straße, Hausnummer ____________________________________________ 

PLZ, Ort ____________________________________________ 

Telefon (*) ____________________________________________ 

E-Mail (*) ____________________________________________ 

Installateurausweis (EVU, Nummer) ____________________________________________ 

 

 
Geplante Maßnahme  Neuerrichtung  Erweiterung  Rückbau 

 

  Anlage mit Stromspeicher  

 

  Erweiterung zusätzl. Stromspeicher 

 

 

Errichtungsort  Bauliche Anlage (Gebäude und Fassade) 

 

  Bauliche Anlage (Sonstige)  

 

  Freifläche  



EEG 02  

Antragstellung für Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz 
Photovoltaikanlage  

(*) freiwillge Angaben. Der Einwilligung kann jederzeit widersprochen werden. 

 

 

 

Geplante Anlagengröße Photovoltaikanlage: ________kWp  Speicher ________ kWh 

 

Vorbelastung  keine   _____ kWp 

 

Wurde die Zähleranlage / Zählerschrank ersetzt oder ausgetauscht       ja   nein 

 

Zählerbetrieb und Zurverfügungstellung des Zählers durch  
fremden Messtellenbetrieb            ja   nein 

 

 

Geplanter Inbetriebnahmetermin: ________________________________________________ 

 

 Mit meiner Unterschrift bestätige ich das Informationsanschreiben zum Einspeiseantrag, inklusive der 
Hinweise zum Datenschutz, gelesen und verstanden zu haben. 

Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Datenschutz-Hinweisblatt auf unserer Internetseite unter 
www.stadtwerke-schwabach.de/Home/Datenschutz/Datenschutzhinweis-Lieferungen-Leistungen.pdf  

 

 

 

 

____________________ _________________________  
Ort, Datum Unterschrift Anschlussnehmer  

 

 

 



 
EEG 03 
F2 Datenblatt – Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz 
Photovoltaikanlage  

 

 

Anlagenanschrift 
Vorname, Name ____________________________________________ 

Straße, Hausnummer ____________________________________________ 

PLZ, Ort ____________________________________________ 
 
Photovoltaikmodule 
Hersteller ___________________  Typ ________________  Anzahl  Module _________ 

Leistung je Modul __________ Wp Gesamtleistung der Erzeugungsanlage _________ kWp 
 
 
Wechselrichter 
Bei mehreren Wechselrichtern ein Datenblatt je Wechselrichtertyp ausfüllen! 
 

Hersteller ___________________  Typ ________________  Anzahl  Wechselrichter ___ 
 

max. Wirkleistung P Amax __________ KW max. Scheinleistung S Amax ______ KVA 

Nennspannung AC ________________ V Bemessungsstrom AC _________ A 
 
Netzeinspeisung   1-phasig (Phase ____)  3-Phasig 
Leistungsfaktor cos φ    0,95 ist einzuhalten 
 
Messkonzept 

 MK 1  Volleinspeisung 
 MK 2  Überschusseinspeisung ohne Erzeugungsmessung  
 MK 3  Überschusseinspeisung mit Erzeugungsmessung  
 MK 4 Volleinspeisung mit gemeinsamer Erzeugungsmessung 
 MK 5 Einspeisung mit gemeinsamer Erzeugungsmessung 
 MK 6 Einspeisung mit getrennter Erzeugungsmessung 
 MK 7 Kaskadenschaltung EEG und KWK Anlagen 
 MK 8 Kaskadenschaltung für steuerbare Verbrauchseinrichtungen 
  Sonstiges VBEW Messkonzept Nr.__________ 

  
Hier erhalten Sie alle Informationen zu den Messkonzepten 
https://www.stadtwerke-schwabach.de/Kopfnavigation/Netze/Stromnetz/ 
 
 
Einspeisemanagement 
 
Bei Anlagen ≥ 25 kWp (bis 100 kWp) erfolgt der Einbau eines Funkrundsteuerempfänger verpflichtend.  
Bei Anlagen ab 100 kWp erfolgt der Einbau einer Fernwirktechnik. 
 
 
 

 
____________________ _________________________  
Ort, Datum Unterschrift Anschlussnehmer  

https://www.stadtwerke-schwabach.de/Kopfnavigation/Netze/Stromnetz/


  

EEG 04 
F2S Datenblatt — Stromspeicher am Niederspannungsnetz 
Photovoltaikanlage  

 

 

Anlagenanschrift 
Vorname, Name ____________________________________________ 

Straße, Hausnummer ____________________________________________ 

PLZ, Ort ____________________________________________ 
 
Stromspeicher 
Bei mehreren Speichern ein Datenblatt je Speichertyp ausfüllen! 
 
Hersteller ___________________  Typ _______________  Anzahl  baugleicher Anlagen _________ 
 

Wechselrichterausgangsleistung der Erzeugungsanlage Smax ____________ kVA 

Wechselrichterausgangsleistung des Stromspeichers ____________ kVA 
 
 
Speicherkonzept 
Speichertechnologie:  

  Batteriespeicher / Lithium-Ionen    Sonstiges: ________________________ 

       entkoppelter Stromspeicher (AC gekoppelt) 

   gekoppelter Stromspeicher (DC gekoppelt) 

 

Inselbetrieb ist vorgesehen / Notstrom-Eignung  ja  nein 
 
 
Netzeinspeisung   1-phasig (Phase ____)  3-Phasig 
Leistungsfaktor cos φ _______   0,95 ist einzuhalten 
 
 
Einspeisemanagement   60%  50 %  keine Leistungsbegrenzung 
 
(Begrenzung nur bei Förderprogrammen z. B. KfW) 
 
 
Maximale Entladeleistung im Dauerbetrieb (Bruttoleistung):  _______________________________ 
 
 



EEG 05

F1 Inbetriebsetzungsprotokoll — Erzeugungsanlagen Niederspannung 

Photovoltaikanlage  

(*) freiwillige Angaben. Der Einwilligung kann jederzeit widersprochen werden. 

Anlagenanschrift 

Vorname, Name ____________________________________________ 

Straße, Hausnummer ____________________________________________ 

PLZ, Ort ____________________________________________ 

Erzeugungsanlage 

Modulleistung/Bruttoleistung (für die Einspeisevergütung maßgebend) ____________________ kWp 

Wechselrichter:    max. Wirkleistung PAmax __________ kW   max. Scheinleistung SAmax _____________ kVA 

Die Erzeugungsanlage gilt im Sinne der zur Zeit gültigen DIN VDE Bestimmungen und der  Unfallverhütungsvorschrift BGV A3 

als abgeschlossene elektrische Betriebsstätte. Laien dürfen diese Betriebsstätte nur in Begleitung von Elektrofachkräften oder 

elektrisch unterwiesenen Personen betreten. 

Die Erzeugungsanlage ist nach den Bedingungen der Anwendungsregel "Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz" und den 

„Technischen Anschlussbedingungen" des Netzbetreibers errichtet. Im Rahmen der Übergabe hat der Anlagenerrichter den Anlagen-

betreiber eingewiesen und die Erzeugungsanlage gemäß BGV A3 § 3 und § 5 für betriebsbereit erklärt. 

Der Anlagenbetreiber beauftragt die Stadtwerke Schwabach mit der netztechnischen Abnahme der Photovoltaikanlage sowie dem 

Umbau der Messung entsprechend dem gewählten Messkonzept. Die dafür entstehenden Kosten können den jeweiligen aktuellen 

Preistabellen der Stadtwerke Schwabach entnommen werden. 

Nach § 3 Nr. 30 EEG 2021 ist die Inbetriebnahme die erstmalige Inbetriebsetzung der Anlage ausschließlich mit erneuerbaren Ener-

gien nach Herstellung der technischen Betriebsbereitschaft der Anlage. Die technische Betriebsbereitschaft setzt voraus, dass die 

Anlage fest an dem für den dauerhaften Betrieb vorgesehenen Ort und dauerhaft mit dem für die Erzeugung von Wechselstrom erfor-

derliche Zubehör installiert wurde. 

Die Inbetriebnahme gem. EEG erfolgte am:    ________________________ 

(für die Einspeisevergütung maßgebend) 

Einspeisemanagement: 

entfällt, bei Anlagen bis 25 kWp

Rundsteuerempfänger 

schaltbar: 100% 60% 30% 0% 

 Fernwirktechnik    

Stromzählerveränderung: 

 Umbau auf Wärmepumpenkaskade 

Ablesung Zähler Z1: Ablesung Zähler Z3: 

Zählernummer: 1-_:1.8.1 Zählernummer: 1-_:1.8.1 

1-_:1.8.2 1-_:1.8.2 

1-_:2.8.0 

____________________ _________________________ __________________________ 

Ort, Datum Unterschrift Anlagenbetreiber Unterschrift Anlagenerrichter 

(Nur bei Rundsteuerempfänger oder Fernwirktechnik vom Netzbetreiber auszufüllen) 

Die Maßnahme zur Leistungsbegrenzung wurde durch den Netzbetreiber Stadtwerke Schwabach GmbH geprüft. 

____________________ _________________________ 

Ort, Datum Unterschrift Netzbetreiber (bei Vorortabnahme) 



EEG 06 

F1S Inbetriebsetzungsprotokoll für Batteriespeichersysteme 

Anlagenanschrift 

Vorname, Name ____________________________________________ 

Straße, Hausnummer ____________________________________________ 

PLZ, Ort ____________________________________________ 

Anlagenerrichter (Elektrofachbetrieb) 

Firma ____________________________________________ 

Straße, Hausnummer ____________________________________________ 

PLZ, Ort ____________________________________________ 

Telefon (*) ____________________________________________ 

E-Mail (*) ____________________________________________ 

Installateursausweis (EVU, Nummer) ____________________________________________ 

Batteriespeicher 

Batteriespeichersystem-Konzept gemäß FNN-Hinweis, Kapitel 5, Abbildung Nr. 

zugeordnete Wechselrichterleistung: ________________  kW 

Nutzbare Speicherkapazität   kWh 

Gemeinsamer Wechselrichter für Stromspeicher und Erzeugungsanlage  ja  nein 

Das Batteriespeichersystem ist nach den Bedingungen des FNN-Hinweises „Anschluss und Betrieb von 
Speichern am Niederspannungsnetz" und den „Technischen Anschlussbedingungen" des Netzbetreibers 
errichtet. Im Rahmen der Übergabe hat der Anlagenerrichter den Anlagenbetreiber eingewiesen und die 
Erzeugungsanlage gemäß BGV A3 § 3 und § 5 für betriebsbereit erklärt. 

Der Anlagenbetreiber beauftragt die Stadtwerke Schwabach mit der netztechnischen Abnahme der 
Photovoltaik- anlage sowie dem Umbau der Messung entsprechend dem gewählten Messkonzept. Die 
dafür entstehenden Kosten können den jeweiligen aktuellen Preistabellen der Stadtwerke Schwabach 
entnommen werden. 

Die Inbetriebnahme des Speichersystems erfolgte am: 
(für die Einspeisevergütung maßgebend) 

________________________

Ort, Datum Unterschrift Anlagenbetreiber Unterschrift Anlagenerrichter 



 

Erklärung zu Unternehmen in Schwierigkeiten und zu EU-Rückforderungsansprüchen 
Für EEG und KWKG Anlagen 
 
                                         
Name        Telefon 
 
                        
Straße, Hausnummer          E-Mail 
 
             
PLZ, Ort      geplante / installierte Leistung in kWp 
                                   
Aus beihilferechtlichen Gründen entfällt gemäß § 19 Abs. 4 in Verbindung mit § 3 Nr. 
47 EEG 2023 des Erneuerbare-Energien-Gesetzes (EEG) der Förderanspruch, wenn 
zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme der Anlagenbetreiber ein Unternehmen in 
Schwierigkeiten ist oder wenn offene Rückforderungsansprüche der Europäischen 
Kommission gegen den Anlagenbetreiber bestehen.  
 
Daher benötigen wir nachfolgende Angaben von Ihnen (bitte jeweils mit ja oder 
nein ankreuzen): 
 

Ich bin ein „Unternehmen in Schwierigkeiten“ im Sinne der Mitteilung der Kommission - 
Leitlinien für staatliche Beihilfen zur Rettung und Umstrukturierung nichtfinanzieller 
Unternehmen in Schwierigkeiten (ABl. C 249 vom 31.7.2014, S. 1)“. 

ja             nein 

 
Es bestehen offene Rückforderungsansprüche gegen den Anlagenbetreiber aufgrund 
eines Beschlusses der Europäischen Kommission zur Feststellung der Unzulässigkeit 
einer Beihilfe und ihrer Unvereinbarkeit mit dem europäischen Binnenmarkt.  

ja             nein 
 

Hinweis: Sollten sich diese Angaben zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme ändern, sind 
Sie verpflichtet uns das unverzüglich mitzuteilen. Es besteht kein Förderanspruch, 
wenn zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme der Anlage der Anlagenbetreiber ein 
Unternehmen in Schwierigkeiten ist oder vorbeschriebene offene 
Rückforderungsansprüche der EU-Kommission bestehen. 

  

____________________ _____________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift Anlagenbetreiber 

 

Hinweis: Bitte senden Sie uns das Formular schnellstmöglich unterschrieben per Post 
oder E-Mail an einspeiser@stadtwerke-schwabach.de zurück.  

 



Information zur Fördervoraussetzung für EEG- und KWKG Anlagen 

 

Netzbetreiber wie wir, die Stadtwerke Schwabach GmbH, dürfen die gesetzliche Förderung 
nur ausbezahlen, wenn der Anlagenbetreiber beide oben aufgeführten Aussagen 
spätestens bis zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme seiner Erzeugungsanlage mit „Nein“ 
beantworten kann.  

Liegt die Erklärung den Stadtwerken Schwabach nicht vor, entfällt der gesamte 
Förderanspruch für die Erzeugungsanlage. Die entsprechende EU-Leitlinie für 
Unternehmen in Schwierigkeiten sieht nach derzeitiger Rechtsauslegung den 
Anwendungsfall mindestens bei Gesellschaftsformen wie OHG, KG, GbR, AG oder GmbH 
vor.  

Ein Privatkunde als Anlagenbetreiber kann in der Regel ohne weitere Prüfung die Erklärung 
mit jeweils „Nein“ ausfüllen. 

Die Unterschrift und Zusendung der Unterlagen muss am besten sofort, spätestens 
zum Inbetriebnahmedatum der Erzeugungsanlage erfolgen. 

 

 

 

 

 



  

EEG 08 
Erklärung zur Umsatzsteuer 

   

 

Anlagenbetreiber 

Vorname, Name _______________________________________________ 

Straße, Hausnummer _______________________________________________ 

PLZ, Ort _______________________________________________ 

Steuernummer _______________________________________________ 

 

(Die Steuernummer ist immer anzugeben, unabhängig von einer Umsatzsteuerpflicht.) 

 

Erklärung zur Umsatzsteuer1 
 
 
Die Wahl der Unternehmereigenschaft hat erheblichen Einfluss auf die Abrechnung der vergüteten 
Strommengen. Bitte setzen Sie sich daher vor Beantwortung der folgenden Fragen mit Ihrem Steuerberater 
oder dem Finanzamt in Verbindung. 

 
 
Bei Umstellung der Unternehmereigenschaft tragen Sie bitte hier das Umstellungsdatum ein: 
 
_________________________________ 

 
 
Bitte kreuzen Sie eine der beiden folgenden Alternativen an: 
 

 Ich / Wir erkläre(n) hiermit, dass ich / wir als Unternehmer der Regelbesteuerung unterliegen(n) und auf die 
Anwendung der Kleinunternehmerregelung nach § 19 Umsatzsteuergesetz verzichte(n). Die Stadtwerke 
Schwabach überweisen mir die Einspeisevergütung zzgl. Umsatzsteuer. 

 
Umsatzsteueridentifikationsnummer:       

(nur wenn zugeteilt) 
 

 
 

 Ich / Wir erkläre(n) hiermit, dass ich / wir dem Umsatzsteuergesetz nicht unterliege(n) bzw. Kleinunternehmer 
im Sinne des § 19 Umsatzsteuergesetz bin / sind. Die Umsatzsteuer wird in diesem Fall nicht abgerechnet.  

 
 

Ich / Wir verpflichte(n) mich / uns, eine Änderung meiner / unserer steuerlichen Verhältnisse (z.B. 
Änderung der Steuernummer, Wechsel von Regelbesteuerung zu Kleinunternehmen) dem Netzbetreiber 
unverzüglich mitzuteilen. Eine nach den Vorschriften des Umsatzsteuergesetzes unberechtigt 
ausgewiesene und vom Netzbetreiber ausbezahlte Umsatzsteuer werde(n) ich / wir rückerstatten.  
 
 
 
    
Ort, Datum   Unterschrift des Anlagenbetreibers 

                                                           
1 Begriffserläuterungen: 

 
Unternehmereigenschaft (§ 2 Abs. 1 UStG) 
Unternehmer im Sinne des Umsatzsteuergesetzes (UStG) ist, wer eine gewerbliche oder berufliche Tätigkeit selbstständig ausübt. 
Gewerblich oder beruflich ist jede nachhaltige Tätigkeit zur Erzielung von Einnahmen. Der Anlagenbetreiber gilt somit 
umsatzsteuerlich als Unternehmer. 
 
Kleinunternehmer (§ 19 Abs. 1 UStG) 
Kleinunternehmer sind Unternehmer, deren Vorjahresumsatz zuzüglich der darauf entfallenden Steuer 17.500 € nicht überstiegen hat 
und deren laufender Umsatz voraussichtlich 50.000 € nicht übersteigen wird. Die Umsatzsteuer wird von Kleinunternehmern nicht 
erhoben. Der Kleinunternehmer darf keine Umsatzsteuer auf der Rechnung ausweisen. Er hat keine Berechtigung zum 
Vorsteuerabzug z.B. beim Kauf der Photovoltaikanlage. Er erhält keine Umsatzsteuer auf die Einspeisevergütung. 
 
Option zur Regelbesteuerung (§ 19 Abs. 2 UStG) 
Der Kleinunternehmer kann freiwillig zur Regelbesteuerung mit Ausweis der Umsatzsteuer optieren und sich so den allgemeinen 
Vorschriften des UStG unterwerfen. Er ist an diese Option mindestens fünf  Kalenderjahre gebunden. 



EEG 9 
Bankverbindung und SEPA-Lastschriftmandat für die  
Überweisung der Einspeisevergütung  

Bankverbindung für die Überweisung der Einspeisevergütung 

Vorname, Name _____________________________________________ 

Straße, Hausnummer _____________________________________________ 

PLZ, Ort _____________________________________________ 

Telefonnummer _____________________________________________ 

Die Einspeisevergütung für den ins Netz der Stadtwerke Schwabach eingespeisten Strom soll auf das 
folgende Konto überwiesen werden: 

Kontoinhaber: _____________________________________________ 

IBAN: _._._._I_._._._I_._._._I_._._._I_._._._I_._

BIC: _._._._._._._._._._._
Kreditinstitut: _____________________________________________ 

_________________________ __________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift(en) Anlagenbetreiber 

Sollten Sie keinem SEPA-Lastschriftmandat zustimmen, teilen Sie uns das gerne mit. 
Füllen Sie dann bitte lediglich die oben genannte Bankverbindung aus. 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats 

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE54ZZZ00000317545 

Mandatsreferenznummer: wird Ihnen separat mitgeteilt  

Ich ermächtige die Stadtwerke Schwabach GmbH, Forderungen, die sich aus der Abrechnung der EEG-
Einspeisevergütung ergeben, von meinem oben genannten Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Stadtwerke Schwabach GmbH auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen.  

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Das SEPA-Basis-Lastschriftmandat kann jederzeit schriftlich widerrufen werden.  

_________________________ __________________________________________ 
Ort, Datum Unterschrift(en) Kontoinhaber 
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